
Information über den Versicherungsschutz 

 
Die Wiener Versicherung für Freiwillige stellt sicher, dass alle in dem Register der 
Helfer Wiens eingetragenen Freiwilligen bei ihren Hilfsaktivitäten entsprechend 
geschützt sind. 
 
Der Versicherungsschutz gilt für ehrenamtliche Tätigkeit der versicherten Personen 
bei elementaren Katastrophen (Unwetter, Überschwemmungen, Erdbeben), 
Altenbetreuung und Hilfestellungen bei sozialen Notfällen, sowie bei Erste Hilfe 
Leistungen. Ausgeschlossen sind Einsätze bei atomaren oder chemischen Unfällen 
und berufliche oder entgeltliche Tätigkeiten. 
 
Der Schutz bezieht sich sowohl auf Haftpflichtschäden als auch auf Unfallfolgen.  
Die angebotene Haftpflichtversicherung gilt subsidiär, d.h. nur für den Fall, dass kein 
oder nicht ausreichender Versicherungsschutz aus einer anderen 
Haftpflichtversicherung, welche die Hilfsorganisation oder die Person privat 
abgeschlossen hat, besteht.  
 
Die Unfallversicherung gilt unabhängig von privaten Unfallversicherungen. 
 
Der Versicherungsschutz beginnt mit dem auf den Tag der Eintragung folgenden 

Tag und endet mit der Abmeldung. 

 
Bei einem Versicherungsfall hat sich die/der Versicherte bei der Wiener Städtischen 
Versicherung zu melden. 

 

Die Haftpflichtversicherung bietet folgende Leistung: 
€ 2.500.000,-- Pauschalversicherungssumme für Personen – und Sachschäden 
 je Versicherungsfall. Der Versicherungsschutz gilt subsidiär. 
 
Das Unfallpaket beinhaltet Versicherungsschutz in Höhe von:  
€ 40.000,-- für dauernde Invalidität mit Leistung ab 50%iger Invalidität bzw. 
€ 80.000,-- für dauernde Invalidität mit Leistung ab 75%iger Invalidität und 
€ 10.000,-- für den Unfalltod. 
 

 


